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Ein alter Sportplatz wird zum Spielgelände
Dorfgemeinschaft Fladderlohausen richtet Gelände wieder her/Fläche umfasst insgesamt etwa 5000 Quadratmeter
Bis zum Herbst des lau-
fenden Jahres wollen die
Ehrenamtlichen das Vor-
haben umsetzen. Unter-
stützung erhalten sie dabei
von beauftragten Firmen
und einigen Spendern.

Von Heinrich Vollmer

Fladderlohausen. Wo einst der
Fußball rollte, können bald Kin-
der spielend die Natur erleben:
Die Dorfgemeinschaft Fladder-
lohausen wollte das einstige
Sportgelände nicht dem Wild-
wuchs der Natur überlassen. In
diesen Tagen bestimmen Bagger
und Lkw das Bild auf der zur
Straße „AmWasserwerk“ liegen-
den Spielhälfte, die das 5000
Quadratmeter umfassende Ge-
lände mit Erdwällen und Kuh-
len vorbereitend neu formen.
Die zum Wald liegende Fläche
wurde bereits vom Forstamt
aufgeforstet.
Seit zwei Jahren engagiert sich

ein Kreis junger Eltern um Inge
Olberding für die Umnutzung
des Geländes. Die SPD-Ratsfrau
fand im Gemeinderat Zustim-
mung zu dem von ihrer Frakti-
on gestellten Antrag, das ehe-
malige Fußballfeld vom Forst-
amt anzupachten. Gemeinsam
mit dem Landschaftsarchitekten
Klaus Wappler wurde daraufhin
die Gestaltung des Spielplatzes
entworfen, der für jede Alters-
gruppe etwas zu bieten haben
soll. „Der Landschaftsplaner hat
unsere Ideen in die jetzige Form
gebracht“, berichtet Olberding.
So werden von der Dorfgemein-
schaft in Eigenleistung Pavillon,
Baumstammmikado, Balancier-

pfad, Fahrrad-Parcours, Amphi-
theater und Holzpodeste zu bau-
en und das Gelände zu bepflan-
zen sein. „Ohne Finanzierungs-
hilfen ist solch ein umfangrei-
ches Projekt nicht realisierbar“,
erklärt die Ratsfrau und freut
sich über eine Spende der Firma
Fielmann für die Bepflanzung.
Für ein Baumhaus, das außer-
halb des Spielplatzplanes im an-
grenzenden Wäldchen stehen
soll, stellt die LzO eine großzü-
gige Spende zur Verfügung.
Bereits im Jahr 2017 stellte die

Dorfgemeinschaft beim Land-

kreis Vechta im Rahmen des
Förderprogramms Leader einen
Antrag auf finanziellen Zu-
schuss, das EU-Mittel zur För-

derung von Dorfgemeinschafts-
projekten mit hohem ehrenamt-
lichen Anteil bereitstellt. „Die
Förderzusage inHöhevon37000
Euro haben wir im Januar 2019
erhalten“. Am Rande erwähnt

Inge Olberding, dass erschwe-
rend die Aufforderung des Land-
kreises hinzukam, einen Bauan-
trag zu stellen, was zusätzliche
Kosten verursachte.
Anfang Juni wird die Dorfge-

meinschaft gemeinsam mit ei-
nem Fachmann des Unterneh-
mens Holzbau Quappen Spiel-
geräte wie Schaukeln und Seil-
bahn aufbauen, die aufgrund von
Sicherheitsauflagen nicht selbst
erstellt werden können. „Ein
Highlight wird die Wasserstelle
für die Kleinen sein, an der die
Kinder Wasser pumpen kön-

nen“, berichtet Olberding. Ar-
beiten mit hohem Maschinen-
einsatz wurden an Unterneh-
men vergeben. Seit Freitag führt
Landschaftsgärtner Carsten En-
neking die Bodenmodulierung
durch. Nach Abschluss wird der
Bolzplatz begradigt und einge-
sät. „Die Fertigstellung ist zum
Herbst geplant“, informiert Inge
Olberding. Bis dahinmüssen sich
Eltern und Kinder noch gedul-
den, denn das Spielplatzgelände
darf derzeit nicht bespielt wer-
den, da es zurzeit noch keine Si-
cherheitsprüfungen geben kann.

Jahrelang blieb das Spielfeld Am Klönnen Hof sich selbst überlassen: Jetzt baut die Dorfgemeinschaft um Inge Olberding (rechts) ei-
nen Kinderspielplatz auf dem Gelände in Fladderlohausen. Foto: Vollmer

Anfang Juni sollen
mehrere Spielgeräte
aufgebaut werden

Krug lädt Weddehage persönlich ein
Holdorfs Bürgermeister weist Vorwurf seines Herausforderers zurück

Holdorf (si). Einer Podiumsdis-
kussion der beiden Kandidaten
um das Bürgermeisteramt steht
nichts mehr im Wege – zumin-
dest, wenn es nach Amtsinhaber
Dr. Wolfgang Krug geht. Er hat
auf den Vorwurf seines Heraus-
forderers Günther Weddehage
(UWG) reagiert und ihn per-
sönlich eingeladen, sich bei den
Bürgergesprächen einer öffent-

lichen Debatte zu stellen. Nach
Handorf-Langenberg (Dienstag)
und Fladderlohausen (gestern)
findendieseBürgergespräche am
Freitag (17. Mai) um 18 Uhr ih-
ren Abschluss im Hotel zur Post
in Holdorf.
Zugleich betonte Krug, dass er

Weddehage „noch einmal sehr
herzlich“ einlade. Zudem habe
Silvia Boye als Vorsitzende der

Holdorfer CDU Weddehage be-
reits vor einigen Wochen zur
Teilnahme an diesen Gesprä-
chen eingeladen. Das sei in Ab-
sprache mit ihm geschehen; laut
Krug habe der UWG-Kandidat
dieses Angebot nach einiger Be-
denkzeit jedoch abgelehnt. Er
würde sich jedoch freuen, wenn
sich eine kurzfristige Teilnahme
realisieren ließe.

Werbeschild beschädigt
Verursacher flüchtet nach dem Vorfall unbekannt

Dinklage (ber). Ein Unbekann-
ter beschädigte am vergangenen
Sonntag gegen 18.25 Uhr ein
Werbeschild in Dinklage. Wie
die Polizei jetzt mitteilte, ereig-
nete sich der Vorfall auf dem Ge-
lände einer Tankstelle am Alten
Wasserwerk. Anschließend
flüchtete der Verursacher, ohne
sich um die Regulierung des ent-
standenen Schadens zu küm-

mern. Dieser beläuft sich laut
Polizeimitteilung auf etwa 1000
Euro. Ersten Ermittlungen nach
könnte es sich bei dem gesuch-
ten Fahrzeug um einen VW Pas-
sat handeln.

M Info: Die Polizei in Dinklage
nimmt sachdienliche Hinwei-
se unter Telefon
04443/4666 entgegen.

Begegnungen auf den Spuren lokaler Helden
Benediktinerinnenabtei Burg Dinklage wird zu einem besonderen Ort für das Lernen
Dinklage (si). Wer in jüngster
Vergangenheit den Weg ins Ki-
no gefunden, ist an Superhel-
den-Filmen kaum vorbeigekom-
men. Während die Protagonis-
ten auf der Leinwand allerdings
in den meisten Fällen der Krea-
tivität ihres Erfinders entsprun-
gen sind, gab und gibt es im
Landkreis Vechta echte Helden.
So zumindest steht es in der An-
kündigung zur Veranstaltung
„Von Galen. Local Hero“, die das
Bischöflich Münstersche Offizi-
alat (BMO) Vechta und die Kar-
dinal-von-Galen-Stiftung aus-
richten. Am 24. und 25. Mai
(Freitag und Samstag) wird die
Benediktinerinnenabtei St.
Scholastika Burg Dinklage zu ei-
nem „besonderen Lernort für
Schule und Gemeinde“.
Denn auch die katholische

Kirche kenne Superhelden, die
sie Heilige nennt, heißt es wei-

ter. Schwester Ulrike drückt es
etwas pragmatischer aus: „Es
geht um den Blick auf die Men-
schen, die mutig agiert haben.“
Nicht nur in Ausnahmesituati-
onen, sondern auch im alltägli-
chen Leben. Über sie spricht am
Freitagabend der Religionspäda-

goge Hans Mendl. In seiner „Di-
daktik der Heiligen des Alltags“
plädiert er dafür, Kinder und Ju-
gendlichen im Religionsunter-
richt und in der Katechese un-
terschiedliche Personengruppen
zur Orientierung anzubieten.
Über „große und kleine Helden

des Widerstands im Oldenbur-
ger Land“ referiert Dr. Michael
Hirschfeld. Anschließend folgt
eine Diskussion.
Am Samstag geht es an die

praktische Arbeit „für alle, die
mit jungenMenschen leben und
arbeiten“, über den Tag verteilt
werden Workshops zum Lernen
und Lehren angeboten. Außer-
dem gibt es einen Rundgang
durch das Kloster Burg, die der
Ort ist, an dem ein „local hero“
aufwuchs: Clemens August Kar-
dinal von Galen.

M Info: Der Auftakt am 24. Mai
(Freitag) ist offen. Beginn ist
um 18 Uhr mit einer Vesper in
der Klosterkirche. Für die
Workshops am 25. Mai
(Samstag) sind Anmeldungen
beim BMO per E-Mail an
schule@bmo-vechta.de oder
Telefon 04441/872223 nötig.

Geschichtsträchtiges Ambiente: Hinter den Klostermauern hören
die Veranstaltungsteilnehmer von mutigen Menschen. Foto: Scholz

M Dinklage

Gottesdienst
Die evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Wulfenau
lädt für Sonntag (19. Mai) ab
10.45 Uhr zum Gottesdienst
mit Taufen in ihre Kirche ein.
Es folgt ein Beisammensein im
Gemeindehaus. Anmeldungen
für Kuchenspenden nimmt
Hille Ortland unter Telefon
05438/746 entgegen.

Plattdeutscher Stammtisch
Der Plattdeutsche Stammtisch
trifft sich amMontag (20. Mai)
um 19 Uhr in der Backstu-
be/Suntken zur Gestaltung
kleiner Insektenhäuser.

Hospizsprechstunde
Eine Sprechstunde des Hospi-
zes St. Anna gibt es heute von
16 bis 18 Uhr in den Räumen
des Sozialdienstes.

M Steinfeld

Heimatverein
Eine Fahrradtour zur Dinkla-
ger Zimmerei Brockhaus bie-
tet der Heimatverein am 28.
Mai (Dienstag) an. Der Start
am Heimathaus erfolgt um 12
Uhr. Nach einer Führung gibt
es eine Kaffeetafel im Kloster-
cáfe Burg Dinklage. Der Kos-
tenbeitrag liegt bei sieben Eu-
ro. Anmeldungen nimmt
Mechthild Grützmann, Tele-
fon 05494/1727, bis 22. Mai
(Mittwoch) entgegen.

Blutspendetermin
Der Blutspendetermin am
Donnerstag (23. Mai) in Müh-
len fällt aus.

Kompanie Graf von Spee
Das Übungsschießen der
Kompanie Graf von Spee be-
ginnt heute um 19.30 Uhr in
der Schützenhalle.

Ökumenischer Maigang
Die katholische Frauenge-
meinschaft lädt katholische
und evangelische Frauen für
Donnerstag (23. Mai) zu ei-
nem ökumenischen Maigang
ein. Treffpunkt ist um 19 Uhr
beim Alten Pastorat. Nach dem
Gang wird gegrillt. Wer nicht
mitgehen kann, ist ab 20 Uhr
zum Essen eingeladen Die
Kosten betragen sieben Euro.
Anmeldungen nimmt Mecht-
hild Rohe unter Telefon
05492/2195 entgegen.

M Holdorf

Maiandacht
Die Nachbarschaft Birkenallee
in Holdorf lädt für Freitag (17.
Mai) ab 19 Uhr zur Maian-
dacht bei Familie Dirk gr.
Schlarmann, Birkenallee 8, ein.

Kleiderkammer
Das Team der Kleiderkammer
nimmt montags von 15.30 bis
17.30 Uhr gut erhaltene Klei-
dung an. Die Ausgabe ist don-
nerstags von 14.30 bis 17 Uhr
geöffnet.
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Motorsportfreunde
laden zum Treffen
der Oldtimer ein
Steinfeld (tim). Liebhaber his-
torischer Fahrzeuge dürfen sich
freuen: Die Motorsportfreunde
(MSF) Steinfeld laden für Sonn-
tag (19. Mai) zum Oldtimertref-
fen Steinfeld Classic ein. Ab 11
Uhr geht es imOrtskern auf dem
Rathaus-, Marktplatz und der
Großen Straße los. Der Eintritt
ist frei. Die Veranstaltung, die
2019 in der sechsten Auflage
stattfindet, hat sich kontinuier-
lich entwickelt. Im vergangenen
Jahr zählten die Organisatoren
etwa 400 Teilnehmer. Ein
Schwerpunkt liegt in diesem Jahr
auf Motorrädern aus den ver-
gangenen 60 Jahren. Auf dem
Marktplatz soll es ein Marken-
treffen geben, bei dem sich Old-
timerclubs präsentieren können.
Die Schankwirtschaft Overmey-
er baut am „Königsbaum“ ein
Rasencafé auf, für Speis und
Trank ist gesorgt.


